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Sehr geehrte Damen und Herren,

haben Sie sich auch für Ende Juni die

Vaterschaftsanfechtung auf

Wiedervorlage gelegt? Am 30.6. läuft

eigentlich die Frist für den Gesetzgeber

ab, eine verfassungskonforme

Regelung des § 1600 Abs. 2 BGB zu

verabschieden. Zur Erinnerung: Die

Regelung schließt die

Vaterschaftsanfechtung durch einen

genetischen, nicht rechtlichen Vater in

Fällen aus, in denen zwischen dem Kind

und seinem rechtlichen Vater eine

sozial-familiäre Beziehung besteht.

 

 
Prof. Dr. Philipp M. Reuß

 

 

 Das Bundesverfassungsgericht hatte die Regelung mit Urteil vom 9.4.2024 (FamRZ

2024, 846 �. m. Anm. Reuß) als mit dem Elterngrundrecht (Art. 6 Abs. 2 S. 1 GG)

unvereinbar angesehen, aber ihre Fortgeltung bis zum o.g. Zeitpunkt angeordnet. 

Da der Gesetzgeber bislang (trotz unterbreiteter und bereits im BMJ diskutierter

Regelungsvorschläge) nicht tätig geworden ist, stellt sich die Frage, ob nun ab dem

1.7.2025 rechtliche Vaterschaften durch genetische, nicht rechtliche Väter in großem

Stil beseitigt werden können. Dem ist nicht so, denn das Bundesverfassungsgericht

hat, wie das Gericht jüngst mitteilte, die Fortgeltungsfrist bis 31.3.2026 verlängert.

Auf eine Anfrage des Senats beim Deutschen Bundestag, dem Bundesrat und der

Bundesregierung, ob mit einer Neuregelung innerhalb der genannten Fristen

gerechnet werden könne, habe der Bundeskanzler im April 2025 angeregt, die

Fortgeltungsanordnungen zu verlängern, so die Pressemitteilung. Ein Beitrag von Dr.

Holger Greve, Referent im Bundesministerium des Innern, setzt sich im demnächst

erscheinenden Heft 14 der FamRZ vertieft mit dem verfassungsprozessualen Rahmen

auseinander.

Da angesichts der politischen Programmatik der aktuellen Regierungskoalition nicht

mit einer baldigen und umfangreichen Abstammungsrechtsreform zu rechnen ist, sei

dem Gesetzgeber der unter FamRZ 2024, 846 �. unterbreitete Regelungsvorschlag
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nochmals empfohlen. Er ist minimalinvasiv, setzt die Anforderungen des

Bundesverfassungsgerichts zuverlässig um und lässt dem Gesetzgeber hinreichend

Raum für die künftig anzustrebende Reform.

Prof. Dr. Philipp M. Reuß, MJur (Oxford)

Georg-August-Universität Göttingen
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Aus dem Heft
 
Elisabeth Koch: Die Entwicklung der

Rechtsprechung zum Zugewinnausgleich

 
Die Autorin berichtet über die weitere Entwicklung der

Rechtsprechung zum Zugewinnausgleich im Jahr 2024.

 
Zum Artikel »
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